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Jungen 19 Verbandsliga 1

SG Arheilgen : TSG Niederhofheim 06 
Freitag, 10.03.2023, 18:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Im verlegten Spiel der Jungen 19 Verbandsliga 1 traf die SG Arheilgen am vergangenen Freitag im
16. Saisonspiel auf die TSG Niederhofheim 06. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
21:20 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann Sophie Fricke, der durch diesen Sieg das
Unentschieden für den Gast sicherte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Hell / Wirt bekamen es im ersten
Spiel mit Schneider / Petrovic zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Hell /
Wirt am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Zwischenzeitlich mussten Arciniega / Borchert zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel
gegen Caglar / Fricke aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Das Zwischenergebnis zeigte also ein
2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging danach Ole Hell
gegen Benedikt Petrovic durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Dominik Schneider konnte Thomas Wirt anschließend den Zähler für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:
1 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Steven Arciniega gelang es, Sophie
Fricke im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit
einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-
Sieg. Naim Borchert verlor sein Match dagegen gegen Nicolas Caglar unterm Strich eindeutig in drei
Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Ole Hell gegen
Dominik Schneider. Mit 3:1 hatte Thomas Wirt im Spiel gegen Benedikt Petrovic hingegen die Nase
vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überaus überraschenden Erfolg. Mit dem
Erfolg in diesem Spiel steht Petrovic nun bei 13 Siege und 15 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit.
Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Steven Arciniega und Nicolas Caglar, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits
ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. 13:9 (Arciniega) bzw. 12:18 (Caglar) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Naim Borchert und Sophie Fricke holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden
Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte derweil Naim
Borchert gegen Sophie Fricke verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Damit fand
das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden der SG Arheilgen geht es nun im nächsten Spiel am 18.03.2023 gegen
den SV Darmstadt 98, während die TSG Niederhofheim 06 am 18.03.2023 gegen Eintracht Frankfurt
antritt.

 Statistik:
 SG Arheilgen

Doppel: Hell / Wirt 1:0, Arciniega / Borchert 1:0 
Einzel: O. Hell 1:1, T. Wirt 1:1, S. Arciniega 1:1, N. Borchert 0:2 

 TSG Niederhofheim 06
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Doppel: Schneider / Petrovic 0:1, Caglar / Fricke 0:1 
Einzel: D. Schneider 2:0, B. Petrovic 0:2, N. Caglar 2:0, S. Fricke 1:1


